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352.15 Sohle i.M. gem. Querprofilaufnahme Stat. 34,000

354.15 Sohle i.M. gem. Querprofilaufnahme Stat. 34,200

351.35 Tonsohle gem. Bestandsplan

356.96

Betonierfuge

Betonierfuge

Baugrubengurtung HEB 450

Baugrubenspundwand (wird auf OK Beton abgeschnitten)

Baugrubenspundwand (wird auf OK Beton abgeschnitten)

Abbruch Vorboden und WehrkroneAbbruch Vorboden und Wehrkrone BA3

Kolksicherung zwischen neuem

Tosbecken und Altbestand BA 3

A

BP 1 2.00m

1.GW

2.90m

(08.03.2017)

2.GW

4.30m

(09.03.2017)

BP 2 5.00m

BP 3 5.80m

BP 4 6.50m

BP 5 10.00m

BP 6 12.00m

BP 7 14.60m

    0.00m

    0.20m

Auffüllung, Mutterboden, 

Schluff, sandig, tonig, 

schwach kiesig, humos, 

steif, dunkelbraun

A

A

A

A

A

A

    2.70m

Auffüllung, Schluff, tonig, 

sandig, schwach kiesig, 

Wurzeln, steif, braun

    3.50m

Kies, sandig, schwach 

schluffig bis schluffig, nur 

Quarzkies, locker bis 

mitteldicht, grau

    5.80m

Kies, sandig, schwach 

schluffig, nur Quarzkies, 

locker bis mitteldicht, 

beigebraun

    7.80m

Ton, schluffig, halbfest bis 

fest, grau

   14.00m

Fein- bis Mittelsand, 

schwach schluffig, viel 

Glimmer, dicht, grau

   15.00m

Ton, schluffig, schwach 

sandig, halbfest, grau

Endtiefe

B 1

Ansatzpunkt: 356.74 mNN

Verschluss der Abbruchfläche mit Beton BA3

357.00 HQ100, Vils Fkm 34,2

Zs 355.30

355.50 OK Spw. BA 1

Sohle während BA 1 und 2

Abbruch Vorboden und festes Wehr BA 3
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355.20

356.00

343.10

344.00 Spundwand linke und rechte Uferseite

1
2

.
0

0

343.10

356.00 Spw. rechts und links

355.50 OK Spw. BA 1

Betonierfuge in den beiden Uferwänden

354.20

Nach Betonage der Uferwände und des Wehrrückens bis 354.20

und der Endschwelle bis 353.10 kann die Gurtung entnommen werden

353.10

352.90

355.30 Wehrkrone

356.70 (Bestand)

Schweißanschluss an SpundwandSchweißanschluss an Spundwand

Verbindung mit geklebter Anschlussbewehrung (z.B. Hilti HIT o.ä.)

353.10

352.50 Aushubniveau für Kolkschutz

353.70 WSP im Tosbecken infolge Rückstaus von der unveränderten Bestandsendschwelle

355.80 HQ100, Vils Fkm 34,0

356.60 BHQ1

356.70 BHQ2

11.00

16.43 16.49

354.15 Sohle i.M. gem. Querprofilaufnahme Stat. 34,200

351.35 Tonsohle gem. Bestandsplan

`OBJ_INS TZ0 0` `OBJ_INS TZ1 0` `OBJ TL ``OBJ TF `
`REF1 0.000000 $$$ ``PIC C:\CADDY\ARB\A0577\SCH-5.PIC ``IDENT 12.000000 1200 ``p 0.000 1.750 0.0000``p 7.0 10.0 10.0 5.0 21.0 17.0 0.0 35.0 0.0 0.0``p 605.00 86.40 5.45 14.80 62.70 1.75``p 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00``STL_AS 0 0 13 @U 140@``STL_AS 0 1 13 @0@``STL_AS 0 2 13 @DIN 1026@``STL_AS 0 3 13 @ST 37-2@``STL_AS 0 4 13 @@``STL_AS 0 5 13 @PRO!@``STL_AS 0 6 13 0.000000 0.000000 0.000000 0.000000 0.000000``STL_AS 0 7 13 0.000000 1 0 0 0 0 0``p U_140 0.0 16.0 0.0 1 0.0 140.0 60.0  14` `REF1 0.000000 $$$ ``PIC C:\CADDY\ARB\A0577\SCH-5.PIC ``IDENT 12.000000 1200 ``p 0.000 1.750 0.0000``p 7.0 10.0 10.0 5.0 21.0 17.0 0.0 35.0 0.0 0.0``p 605.00 86.40 5.45 14.80 62.70 1.75``p 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00``STL_AS 0 0 13 @U 140@``STL_AS 0 1 13 @0@``STL_AS 0 2 13 @DIN 1026@``STL_AS 0 3 13 @ST 37-2@``STL_AS 0 4 13 @@``STL_AS 0 5 13 @PRO!@``STL_AS 0 6 13 0.000000 0.000000 0.000000 0.000000 0.000000``STL_AS 0 7 13 0.000000 1 0 0 0 0 0``p U_140 0.0 16.0 0.0 1 0.0 140.0 60.0  14`
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355.30 OK GA-Schütz

352.10

353.10

351.30

Bedienungssteg an den Enden

in einer Aussparung aufgelagert

Trennpfeiler zum festen Wehr

Manuell angetriebener Grundablassschütz

Revisionsverschlussnische

Kolksicherung zwischen neuem

Tosbecken und Altbestand
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Grundablassschütz geöffnet
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Sohle während BA 1 und 2 Vorboden, festes Wehr

und Grundablass bleiben

während BA1 und 2 erhalten

Abbruch in BA 3
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355.50 OK Spw. BA 1
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351.20

Baugrubengurtung HEB 450
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353.10

352.50 Aushubniveau für Kolkschutz

Abbruch Vorboden und WehrkroneAbbruch Vorboden und Wehrkrone BA3

Verschluss der Abbruchfläche mit Beton BA3

353.10

352.90

Schweißanschluss an Spundwand

Schweißanschluss an Spundwand

Schweißanschluss an Spundwand

Verbindung mit geklebter Anschlussbewehrung (z.B. Hilti HIT o.ä.)

353.70 WSP im Tosbecken infolge Rückstaus von der unveränderten Bestandsendschwelle

357.00 HQ100, Vils Fkm 34,2

355.80 HQ100, Vils Fkm 34,0

356.60 BHQ1

356.70 BHQ2

Zs 355.30

355.80

356.96 Zufahrt/ Vorplatz

354.10 Best. Sohle

Rechen
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353.70 WSP im Tosbecken infolge Rückstaus von der unveränderten Bestandsendschwelle
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Gehäuseloser Absperrschieber

DN 450 (z.B. Fa. Erhard, Typ Wagu)

mit fester Betätigungsstange bis

zum Rechen; Handrad aufsteckbar

356.00 HQ100, Alte Vils

355.80 HQ100, Vils Fkm 34,0

1% Gefälle
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Sohle wird im Bereich der Rohrdurchführung abgebrochen

Revisionsverschlussaussparung

354.27

Umlaufender U-100-Rahmen mit

eingeschweißten Rechenstäben

Handrad mit Stange hier gesteckt

Anhängeöse zum Ziehen des Rechens

Seitenführung unten

mit Anschlag

KG2000 Rohr mit

außenliegender

(erdseitig) Muffe

Schieber nur hier nur

schematisch dargestellt!

Ausgeführter Schieber =>

siehe Datenblatt von SISTAG

Umlaufender U-100-Rahmen mit

eingeschweißten Rechenstäben

Seitenführung U120 abgekantet,

an den Seitenmauern aufgedübelt
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aussparung 8x8cm

oder U-Schienen

Schnitt A-A   M 1:50

Wasserwirtschaftsamt

94428 Eichendorf OT Adldorf

Dingolfing - Landau
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Bauwerksschnitte A-A, B-B und K-K

Schnitt B-B   M 1:50

PLANGRUNDLAGE

Symbol Plan

s. Legende DFK Stand 05/2017 

Vektorisierter Bestandsplan "Wehr bei km 8.850"

- Dig. Orthophoto, Aufnahmedatum 17.07.2013

vom 28.04.58

Nr.

1

2

3

s. Sparten- Spartenauskunft vom Juli 2014:4

a.) Bayernwerk => siehe Spartenlegende

b.) Gemeinde Eichedorf => keine Sparten

c.) Energienetz Bayern => keine Gasleitung

legende

- Querprofilaufnahmen Plan 14040/01 vom 17.07.2014 von IB Ussling5

- Vermessung von Geoplus vom Juli 2015 6

- Geologische Bohrungen B1 und B2 vom März 20177
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: Neue Böschungen

: Bestand verbleibend

: Bestand nicht verbleibend, Abbruch

X

: Bewehrter Beton

: Unbewehrter Beton

: Unberührter Boden

: Vergussmörtel

: Auffüllung mit Dichtmaterial

: Tragfähiges Kies

: Bodenaustausch

: Arbeitsfuge

Schnitt K-K   M 1:50

Restwassereinlaufbauwerk (Schnitt K-K)  M 1:20

Restwassereinlaufbauwerk (Grundriss)  M 1:20 Restwasserauslauf (Grundriss)  M 1:20

WASSERSPIEGELANGABEN 
HQ100-Wasserspiegel gem. Überschwemmungsgebietskarte vom 
22.01.2020: 
· 357,00 HQ 100, Vils 34,2 => HQ100-Wasserspiegel in der Vils bei 

Fkm 34,2 
· 355,80 HQ 100, Vils 34,0 => HQ100-Wasserspiegel in der Vils bei 

Fkm 34,0 
· 356,00 HQ 100, Alte Vils => HQ100-Wasserspiegel außerhalb der Vils 

in der Altvils und im Bereich der Betriebsfläche 
356,60 BHQ1: Wasserspiegel beim Bemessungshochwasser von 120 m³/s 

in der Vils 
356,70 BHQ2: Wasserspiegel beim Bemessungshochwasser von 130 m³/s 
in der Vils 
Zs 355,30: Wasserspiegel Stauziel 
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